


Kinder sollten sich mindestens 
60 Minuten pro Tag bewegen. 
Eine Pedibus-Strecke ist durch-
schnittlich 700 Meter lang und 
dauert etwa 10 bis 15 Minuten. 
Zu Fuss zur Schule zu gehen, ent-
spricht in etwa einer körperlicher 
Aktivität von 60 Minuten pro Tag.
Eine Art und Weise, sich intelli-
gent zu bewegen !

Mit dem Pedibus üben die Kinder 
das Verhalten im Strassenverkehr. 
So bereiten sie sich vor, sich 
später unabhängig und sicher im 
Strassenverkehr zu bewegen. Der 
Pedibus hilft auch, die Gefahren 
auf dem Schulweg zu erkennen 
und Lösungen für diese Probleme 
zu fi nden.

Von zu Hause in die Schule, das 
Auto stehen lassen und stattdes-
sen unsere Füsse benutzen. Zu 
Fuss gehen ist umweltfreundlich, 
im Gegensatz zum Auto, welches  
Lärm macht und Schadstoffe 
ausstösst. Zusammen zu Fuss zu 
gehen: Damit tragen wir zu einer 
gesünderen Umwelt bei, indem 
wir weniger CO2 ausstossen.

Mit dem Pedibus zu laufen, bietet 
Gelegenheit, neue Freunde ken-
nen zu lernen, andere Eltern zu 
treffen und neue Kontakte zu 
anderen Familien zu knüpfen.

SICHERHEIT

GESUNDHEIT

UMWELT

GESELLIGKEIT

Der Pedibus entlastet die Eltern, 
indem sie abwechselnd die 
Kinder begleiten und so Zeit für 
sich gewinnen. 

ZEITGEWINN 

Um die regionale 
Dynamik zu garantieren, 
hat der VCS kantonale 
Koordinationsstellen 
entwickelt, um die Eltern 
in das Abenteuer Pedibus 
zu begleiten.

Der Pedibus 
kommt in der 
ganzen Schweiz 
ins Rollen. 

Was ist der 
Pedibus ?

Der Pedibus ist ein Bus, der nicht 
fährt, sondern läuft — auf Kinder-
füssen. Der Pedibus bringt eine 
Gruppe Kinder zu Fuss zur Schule 
oder zum Kindergarten und holt sie 
dort wieder ab. Dabei werden sie von 
einer erwachsenen Person begleitet. 
Eltern, die ihr Kind für den Pedibus 
eingeschrieben haben, begleiten den 
Pedibus selbst ein- oder zweimal pro 
Woche (je nach Bedarf). 

Wie 
funktioniert 
der Pedibus ?

Das Kind schliesst sich dem Pedibus an 
einer Haltestelle an und legt den Schul-
weg mit seinen Freunden zurück, von 
einem Erwachsenen begleitet. Nach 
der Schule bringt der Pedibus das Kind 
bis zu seiner Haltestelle zurück.

9 Die Route wird von den Eltern fest-
gelegt.

9 Der Fahrplan wird auf die Bedürf-
nisse der Familien abgestimmt. 

9 Die Eltern wechseln sich in der 
Regel mit der Begleitung des Pedi-
busses ab, aber auch Tages-
mütter, Grosseltern oder andere 
Erwachsene aus dem Quartier kön-
nen einen Pedibus führen. 

9 Die Haltestellen werden mit einer 
Tafel gekennzeichnet. 

Das Trottoir ist nicht der 
ideale Ort, um Ball zu 
spielen. Du musst vor-
sichtig sein; gehe oder 
renne nicht am Strassen-
rand entlang, so vermei-
dest du Unfälle.

Überquere die Strasse 
immer auf dem Fuss-
gängerstreifen. Renne 
nie auf die Strasse und 
sei immer vorsichtig, 
wenn du sie überquerst.

Es hat 8 Pedibus-
Tafeln.

Tauschen Sie sich mit Ihren Nachbarn aus und treffen 
Sie sich mit interessierten Eltern. Zwei Familien genü-

gen, um eine Pedibus-Linie zu gründen.

Kontaktieren Sie die Pedibus-Koordinationsstelle 
in Ihrer Region.

Sie hilft, Ihre Linie in Gang zu bringen, und stellt Ihnen 
Sicherheitsmaterial zur Verfügung.

Bestimmen Sie die Strecke und die Regeln
 Ihrer Linie mit den andern Eltern.

Dieses Material stellen wir 
Ihnen kostenlos zur Verfügung:

9 Unfall- und Haftpfl icht-
versicherung

9 Leuchtwesten und -dreiecke
9 Refl ektoren
9 Haltestellentafeln

Material

Auflösung 
des Pedibus-Quiz 
(siehe Rückseite)

Eine Pedibus-Linie gründen, 
einfacher geht es nicht !

Bevor du den Fussgäng-
erstreifen überquerst, 
bleib stehen und ver-
sichere dich, dass die 
Autofahrer dich gesehen 
haben und anhalten. 
Wenn du mit dem Trot-
tinett unterwegs bist, 
steige vor dem Fuss-
gängerstreifen immer ab 
und überquere zu Fuss.
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Pedibus JU
jura@pedibus.ch 
� 032 544 16 10

Pedibus 
Deutschschweiz

pedibus@verkehrsclub.ch 
� 031 328 58 58

Pedibus VD
vaud@pedibus.ch

� 021 623 37 96

Pedibus GE

geneve@pedibus.ch 

� 022 344 22 55
Pedibus VSvalais@pedibus.ch� 076 690 51 68

Pedibus FR
fribourg@pedibus.ch
� 076 430 05 58

Pedibus TI
ticino@pedibus.ch
� 076 801 16 51

Der Pedibus 
interessiert Sie ?
Falls Sie Fragen haben, kontaktieren 
Sie die Koordinationstelle Ihres 
Kantons.

Wollen Sie einen Pedibus 
initiieren ?
Falls Sie Beratung, Hilfe oder Material 
benötigen, sind wir gerne für Sie da. 
Die Schulkommission, die Gemeinde, 
die Elternvereinigung oder die Schule 
können Sie bei der Gründung einer 
Pedibus-Linie unterstützen. 
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Die Vorteile 
vom Pedibus

www.pedibus.ch
Mehr Informationen unter

Bienvenue  
dans la ville Pédibus !
Willkommen  
in der Pedibus-Stadt !

ATE Association transports  
et environnement
Bureau-Conseil
18, rue de Montbrillant
1201 Genève
022 734 70 44

coordination.pedibus@ate.ch
www.pedibus.ch
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VCS Verkehrs-Club der Schweiz
Bureau-Conseil (VCS-Beratungsstelle)
18, rue de Montbrillant
1201 Genf
022 734 70 44
coordination.pedibus@ate.ch
www.pedibus.ch

Für weitere Informationen
VCS Verkehrs-Club der Schweiz, Bern
031 328 58 58
pedibus@verkehrsclub.ch


